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Schweizer Weinlied
Der Bundesrat beharrt auf seinen Vorschlägen zur Verbesserung einheimischer Weinqualitäten.

Gott Bacchus, edler Schutzherr eines edlen Weines,
schämst du dich gar nicht deines kläglichen Gebeines?

Kein Körper, keine Kraft, ein armer schwacher Tropfen,
heut' müssen wir dir aber auf die Finger klopfen.
Ist's deiner würdig, deine Freunde zu betrügen?
Wir sollen uns mit söttigem Gesöff begnügen?

Geh' in dich, edler Gott, und zieh daraus die Lehre:
Dein Öchslestand, oh Bacchus, bringt dir wenig Ehre
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